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1.1 Marktkommentar

Volkswirtschaftliche Rahmenbedingungen

Die Uberraschende Wendung in der Zinskurven-Kontrolle der japanischen Zentralbank Ende Juli hat
fir einen abrupten Renditeanstieg bei 10-jahrigen japanischen Staatsanleihen gesorgt (von 0,45 % auf
0,61 %) und erreichte ein Niveau wie seit 2014 nicht mehr. Im Nachbarland China hat die Konjunktur
weiterhin Anlaufschwierigkeiten. Die Einkaufsmanagerindizes des verarbeitenden Gewerbes befinden
sich nun im vierten Monat in Folge im rezessiven Bereich, Ex- und Importe Uberraschten deutlich nach
unten und die Auftragseingdnge enttduschten. Um dem entgegenzuwirken, bereitet die Regierung
allem Anschein nach Unterstiitzungen fir den Immobiliensektor vor und versucht den Konsum und das
Marktvertrauen zu stitzen. Auf dem afrikanischen Kontinent sorgte der Militérputsch in Niger derweil
fur Aufsehen und ist besonders fur Frankreichs Uranbedarf bedeutend.

Nach einer Pause im Juni erhéhte die Fed die Zinsen im Juli, wie vom Kapitalmarkt erwartet um

25 Bp., sollte damit nun aber am Ende des Zinszyklus angekommen sein. Die Gesamtinflation fiel 100
Bp. auf 3,0 % und auch die Kerninflation machte einen groBen Satz um 50 Bp. nach unten auf nun ,nur
noch” 4,8 %, was das Wirken der restriktiven Zinspolitik bestétigt. Die Einkaufsmanagerindizes des
verarbeitenden Gewerbes und der Dienstleistungen bewegen sich nun wieder aufeinander zu. Der
Index fur Dienstleistungen fiel auf 52,4 und der Index des verarbeitenden Gewerbes notierte mit 49,0
nun wieder etwas hoher, befindet sich damit aber weiterhin im rezessiven Bereich. Das
Quartalswachstum des BIPs in den USA Uberraschte mit 2,4 % deutlich nach oben und scheint dem
Narrativ einer weichen Landung zu folgen. Der Arbeitsmarkt in den USA scheint weiterhin
oberflachlich stabil zu sein. Die neu geschaffenen Stellen auBerhalb der Landwirtschaft Gberraschten
zwar nach unten (209 Tsd.), dennoch ging die Arbeitslosenquote wieder etwas zuriick von 3,7 %

auf 3,6 %.

Auch die EZB hat ihren Leitzins erneut um 25 Bp. erhoht und diskutierte zudem Uber eine
Verdopplung der Mindestreserveanforderung an Banken. Jedoch preist der Kapitalmarkt die
Wahrscheinlichkeit einer weiteren Zinserhéhung in 2023 zunehmend aus, nachdem Lagarde
verkiindete, weitere Zinserhéhungen nun von den makroékonomischen Daten abhéngig zu machen.
Die Gesamtinflation fiel derweil von 5,5 % im Vormonat auf 5,3 % und die Kerninflationsrate verharrte
unverandert bei 5,5 %. Somit ist nicht nur die Kerninflation deutlich zu hoch fir die Wahrungshter der
Eurozone, sondern auch der Riickgang der Gesamtinflation verlangsamt sich, was prinzipiell weiterhin
eine restriktive Geldpolitik unterstiitzen wirde. Das Q1-Quartalswachstum des BIPs auf
gesamteuropéischer Ebene wurde erneut revidiert und ist nun nicht mehr negativ und das Wachstum
fur Q2 belief sich auf 0,3 %. Die Einkaufsmanagerindizes in Deutschland, Frankreich und auf
gesamteuropaischer Ebene waren im Gegensatz zum Vormonat erneut deutlich ricklaufig. Besonders
der Index des verarbeitenden Gewerbes in Deutschland befindet sich mit 38,8 mehr als deutlich im
rezessiven Territorium.

Auch wenn das positive BIP ein vermeintlich gutes Signal zu sein scheint, deuten die anderen
europaischen fundamentalen Frihindikatoren anhaltend und immer deutlicher in Richtung Rezession.
Wie und ob die EZB den Balanceakt zwischen Inflation und Konjunktur bewéltigt, hdngt davon ab, wie
sehr sich die Fundamentaldaten letztendlich in der Wirtschaftsentwicklung materialisieren. Die USA
hingegen scheint die restriktive Geldpolitik locker wegzustecken, was sich auch im BIP widerspiegelt.
Dennoch fressen sich im Hintergrund die hohen Kapitalkosten durch und belasten weiterhin das
verarbeitende Gewerbe sowie das Verbrauchervertrauen.
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Aktuelles Kapitalmarktumfeld

Der Juli war ein recht ruhiger Monat fir Anleihenmérkte und neben Zinserhdhungen ereignete sich
nicht viel Signifikantes. Die Renditeaufschlage von Staatsanleihen der europaischen Peripherie -
staaten gegeniiber deutschen Bundesanleihen engten sich weiter ein. Die Renditen von 10-j&hrigen
Bundesanleihen stiegen leicht auf 2,49 % an und auch Zinsen 10-jahriger US Treasuries notierten
marginal héher bei 3,95 %. Im Juni performten europaische inflationsindexierte Anleihen
gegenuber ihren nominellen Pendants 0,41 % besser und bauten ihren Vorsprung seit Jahresbeginn
auf 0,91 % aus. Die Renditeaufschlédge von européischen Unternehmensanleihen mit Investment
Grade und High Yield Rating gegenuber risikolosen deutschen Bundesanleihen engten sich ein auf
0,68 % bzw. 3,80 %.

Nach einer gemischten Aktienperformance im Juni entwickelten sich die globalen Aktienmarkte im
Juli gréBtenteils positiv. In der Eurozone scheint der Glaube an eine ricklaufige Inflation und damit
verbunden sinkende Zinsen die rezessiven Frihindikatoren zu Gbertrumpfen. Der europaische
Aktienmarkt (STOXX 600) entwickelte sich im Juli mit +2,2 % leicht positiv. Damit verzeichnet der
STOXX 600 den zweiten Monat in Folge eine positive Performance. Der DAX erreichte Ende Juli bei
16.490 Punkten ein neues Allzeithoch und beendete den Monat positiv mit +1,9 %. Bremsend
wirkten erneut schwache Konjunkturdaten aus China, eine global schwache Nachfrage nach
industriellen Produkten sowie ein starker Euro.

In den USA ist die Berichtssaison in vollem Gange. 80 % der veréffentlichten Unternehmenszahlen
Ubertrafen die Erwartungen. Wenig verwunderlich ist daher, dass der S&P 500 und der NASDAQ
ihre Rallye fortsetzten (+3,2 % bzw. +4,1 %) und damit den fiinften Monat in Folge mit einer
positiven Kursentwicklung beendeten. Insbesondere die robuste US-Wirtschaft wirkte fiir den US-
Aktienmarkt unterstltzend. Angefiihrt wurde die Kursentwicklung von den Sektoren
Kommunikation (+7,4 %) und Energie (+7,0 %). Férdernd wirkte zudem die anhaltende
Begeisterung rund um das Thema ,KI” und damit verbundene Unternehmen. Im Gegensatz zu den
Vormonaten trugen weitaus mehr Titel zur positiven Performance bei. Der NASDAQ baute seine
Kursentwicklung seit Anfang des Jahres auf +37,7 % aus. Vorauslaufende Konjunkturindikatoren
deuten allerdings auch in den USA auf eine bevorstehende Rezession hin. Dennoch macht sich
Hoffnung breit, dass ein ,soft-landing” gelingen kénnte. Die Bewertungen US-amerikanischer
Aktien waren weiter hoch und steigende Kurse wurden nicht durch steigende Gewinne
untermauert. In Japan wirkte die historisch hohe Inflation und die steigende Wahrscheinlichkeit
einer restriktiveren Geldpolitik belastend. Der japanische Aktienmarkt (Nikkei 225) bewegte sich im
Juli seitwérts und beendete den Monat mit einem geringen Verlust von -0,04 %. Am starksten
entwickelte sich im Juli der Hang Seng (+7,2 %). Die Enttauschung Uber Chinas Q2-Wachstum (+6,3
% im Jahresvergleich gegentiber einer Erwartung von 7,0 %) und die fallende Konsumnachfrage
wurden von einem wohlwollenden Ton der chinesischen Fiihrung bezlglich fiskalpolitischer
MaBnahmen flr das zweite Halbjahr 2023 tberkompensiert. Die starke Entwicklung des
chinesischen Aktienmarktes kam auch dem breiten MSCI Emerging Marktes zu Gute (+6,3 %), in
dem die Volksrepublik China mit hohem Gewicht vertreten ist.

Die volkswirtschaftlichen Belastungsfaktoren kdnnten sich in den ndchsten Monaten negativ auf die
Aktienmaérkte niederschlagen. Die Aussichten fir die USA scheinen besser als fiir Europa, daher
wird das US-Untergewicht reduziert. In Summe bleiben Aktien leicht untergewichtet.

Es kann keine Zusicherung gegeben werden, dass eine Prognose / ein Ziel erreicht wird. Alle Prognosen basieren auf Annahmen, Schatzungen, Meinungen, hypothetischen Modellen, die sich als unzutreffend erweisen konnen.
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1.2 Portfoliolibersicht
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Vermdgensibersicht Performance / Zielrendite (YtD) Ertragsubersicht (YtD)
Anfangsbestand Aktueller Performance Zielrendite Anfangsbestand 319.037.536,23
01.01.2023 Bestand zeitgew.
31.07.2023 Portfolio Laufende Ertrége (brutto) 4.182.148,77
Aktien 187.180.918,76 171.787.191,58 I Gesamt 6,60 % 2,36 % Kurserfolge 22.780.789,97
Anleihen 82994.131,41  118768.111,04 Wahrungserfolge -4.272.663,92
Alternative Investments 11.075.881,38 -508.732,61 Einbehaltene / erstattete Steuern -285.591,00
Kosten -2.401.109,66
I Rohstoffe 10.918.327,29 16.059.409,05
Einlagen / Entnahmen -23.751.986,12
Liquiditat 26.868.277,39 9.182.001,74 Aktueller Bestand 315.287.980,80
I Gesamt 319.037.536,23 315.287.980,80
Vermégensstruktur (Aktueller Bestand) Anteil Wahrungsstruktur (Aktueller Bestand) Aktuell
31.07.2023
Aktien 54,49 %
EUR 56,68 %
Anleihen 37,67 %
usb 31,40 %
Rohstoffe 5,09 % ‘
JPY 3,69 %
Liquiditat 291%
I GBP 2,79 %
Alternative Investments -0,16 %
SEK 2,07 %
DKK 1,95%
CAD 1,22 %
CHF 0,19 %

-20 % 0% 20 %

40 % 60 %
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1.3 Asset-Allokationsubersicht in den letzten 15 Monaten

120 %
90 %
60 %
30 %
0%
-30% [ T T T T T T T 1
31.05.2022 30.06.2022 31.07.2022 31.08.2022 30.09.2022 31.10.2022 30.11.2022 31.12.2022 31.01.2023 28.02.2023 31.03.2023 30.04.2023 31.05.2023 30.06.2023 31.07.2023
31.05.2022 30.06.2022 31.07.2022  31.08.2022 30.09.2022  31.10.2022 30.11.2022  31.12.2022 31.01.2023 28.02.2023 31.03.2023 30.04.2023  31.05.2023  30.06.2023  31.07.2023
Aktien 62,13 % 61,96 % 60,40 % 60,24 % 63,44 % 64,12 % 61,77 % 58,65 % 59,67 % 59,65 % 55,83 % 54,56 % 53,89 % 52,35% 54,49 %
Anleihen 26,33 % 27,52 % 26,67 % 26,98 % 30,15 % 29,42 % 26,31 % 26,30 % 2576 % 29,39 % 29,22 % 33,37 % 38,37 % 38,88 % 37,67 %
Alternative ) o) ) O O O ) o) ) O O O ) o) )
Investments 0,07 % 0,08 % 0,08 % 0,08 % 0,07 % 0,06 % 0,04 % 0,03 % 0,02 % 0,02 % 0,01 % -0,08 % -0,32% -0,29 % -0,16 %
I Rohstoffe 6,43 % 6,53 % 585% 578 % 539 % 4,77 % 4,16 % 4,34 % 5,96 % 5,65 % 577 % 557 % 548 % 5,06 % 5,09 %
Liquiditat 503 % 391 % 7,01 % 6,92 % 0,96 % 1,62 % 7,73 % 10,68 % 8,59 % 530 % 917 % 6,58 % 2,59 % 4,01 % 291 %
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1.4 Deltagewichtete Aktienquote der letzten 15 Monate DEUTSCHE OPPENHEIM
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75

0 ‘ ‘ | | | | | | | | | | | | I

31.05.2022 30.06.2022 31.07.2022 31.08.2022 30.09.2022 31.10.2022 30.11.2022 31.12.2022 31.01.2023 28.02.2023 31.03.2023 30.04.2023 31.05.2023 30.06.2023 31.07.2023
[l DWSOTS FOS Strategie-Fonds Nr. 1 [ll Deltagewichtete AQ DWSOTS

N
(O3]

31.05.2022  30.06.2022 31.07.2022 31.08.2022 30.09.2022  31.10.2022 30.11.2022 31.12.2022 31.01.2023 28.02.2023 31.03.2023 30.04.2023  31.05.2023  30.06.2023  31.07.2023

aht Deltagewichtete AQ DWSOTS 61,50 59,00 47,60 44,70 43,30 47,00 46,10 42,30 48,40 51,00 49,27 50,00 51,50 51,70 52,00
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1.5 Performanceubersicht

Performancebeitrag - MTD

20%

1,74 %

15%

1,0%

0,5%
0,24 % 019%
0,06 %

0,0%

0.04% -0,09%

-05%

Performancebeitrag - YTD

6%

4%

2%

0,11 %

0,01 %

0%
0,26 %

2%

-0,78 %
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Performancebeitrag

Aktien 174 %
Anleihen 0,06 %
Alternative Investments 0,24 %
I Rohstoffe 0,19 %
Liquiditat -0,04 %
Kosten -0,09 %
Gesamt 2,10 %
Performancebeitrag
Aktien 5,62 %
Anleihen 1,88 %
Alternative Investments -0,26 %
I Rohstoffe 0,11 %
Liquiditat 0,01 %
Kosten -0,78 %
Gesamt 6,60 %




1.6 Performance- und Risikolibersicht - FOS Strategie-Fonds Nr. 1
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Wertentwicklung 10 Jahre (jahrliche Betrachtung) Wertentwicklung in %

FOS-Strategie-Fonds Nr. 1 Fonds Zielrendite*
250% 195% seit Auflage 61,16 % 44,89 %
O /o
seit 31.12.22 6,60 % 2,36 %
125% 1 Monat 2,10% 034%
3 Monate 2,81 % 1,03 %
0,0%
6 Monate 2,47 % 2,01 %
1259 8,99 1 Jahr -1,03 % 3,68 %
2 Jahre -9,86 % 5,26 %
250% 3 Jahre 7,69 % 6,86 %
07/13 07/14 07/15 07/16 07/17 07/18 07/19 07/20 07/21 07/22 5 Jahre 10,97 % 10,14 %
bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis
07/14 07/15 07/1¢ 07/17 07/18 07/19 07/20 07/21 07/22 07/23 * die angestrebte Zielrendite nach Kosten ergibt sich aus einer
Geldmarktverzinsung (Euribor 12M) + 1,5 % p.a.
Wertentwicklung seit Auflage (kumuliert) Ausschiittungshistorie (5 Jahre)
) ; . Kurs nach
= [0S Strategie-Fonds Nr. 1 Zielrendite Ausschiittung Ausschiittung
200 %
180 % Geschaftsjahr 2022
25.11.2022 50,00 € 13.891,21 €
160 % Geschéftsjahr 2021
26.11.2021 16. 79
140% 6.11.20 50,00 € 6.368,79 €
Geschaftsjahr 2020
120 % 20.11.2020 65,00 € 14.360,48 €
Geschaftsjahr 2019
100 %
22.11.2019 65,00 € 13.268,71 €
80% ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ ‘ Geschaftsjahr 2018
Aug.08  Aug.10  Aug.12  Aug.14  Aug.16  Aug.18  Aug.20  Aug.22 23112018 85,00 € 12.335.37 €
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Delta
16,27 %
4,24 %
1,76 %
1,77 %
0,46 %
4,71 %
-15,12 %
0,82 %
0,83 %

Fondsvolumen in
Mio. EUR

326,26

398,65

360,52

374,66

405,48



1.6 Performance- und Risikolibersicht - FOS Strategie-Fonds Nr. 1 DEUTSCHE OPPENHEIM
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Entwicklung Modified Duration Rendite-/Risikokennzahlen *

Modified Duration
6,0 Volatilitat 8,8 %

50 Sharpe-Ratio -0,34

4,0 '/\_\VA — Max. Drawdown -20,7 %
I \// VaR (99% / 10 Tage) 45%

20 //\v/\\ll NAV / Anteil 14.424,93
1,0 /‘\/—/\ h/ Mod. Duration** 4,08

Restlaufzeit*** 6,20

0,0

Jul. 20 Jan. 21 Jul. 21 Jan. 22 Jul. 22 Jan. 23 Jul. 23 deltagewichtete Aktienquote 520%

Entwicklung VaR (99% / 10 Tage) * - Volatilitat und Sharpe-Ratio auf Basis historischer Daten: 1 Jahr,

14-tagige Renditen; Grundlage: Vermdgensaufstellungen der
Dt. Opp. FO AG
= \/alue at Risk

- Value-at-Risk (VaR, Konfidenzniveau 99%, Haltedauer 10 Tage), Quelle: DWS

18,0 %
15,0% ’\/\ - Max. Drawdown seit Auflage

\ ** EUR-Anleihen inkl. Future-Positionen

12,0 %
90% \ *** EUR-Anleihen ohne Beriicksichtigung der Nachranganleihen
6,0% \

3,0%

0,0%
Jul. 20 Jan. 21 Jul. 21 Jan. 22 Jul. 22 Jan. 23 Jul. 23
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1.7 Anleihen- und Emittentenstruktur DEUTSCHE OPPENHEIM
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Anleihenkategorie Ratingstruktur

75.000.000 Aaa (Moody s
AAA (S&

“

]

)
P)
AA+ (S&P)

Aa2 (Moody s)

AA- (S&P)

Wert Anteil Aa3 (Moody's)
A+ (S&P)
50.000.000 Unternehmensanlei... 61.172.522,30 51,51 % A2 (Moody's)
. S&P

Offentliche Anleihen 44.055.228,25 37,09 % A3 (Moédy s;

Baal (Moody's)
)

)

)

P)

)

)

)

)

)

Pfandbriefe 5.888.365,06 4,96 % BBB+ (S&P

Baa2 (Moody's
I Supranationale Anl... 4.880.003,75 411 % Baa3(Mood§s !

25.000.000 B ON) —

Staatsgar. Unterneh... 2.771.991,68 2,33% Bal (Moody s

BB+ (S&P
Gesamt 118.768.111,04 100,00 % Baz(Mggiﬁs

BB (S&P!
B- (S&P
WR (Moody s)

0 - Sonstiges

0,0 % 75% 15,0 % 225% 30,0%

Anleihen nach Restlaufzeit Emittentenstruktur

0% Deutschland, Bundesrepublik r
America, United States of...
Westpac Banking Corp.
0% I <1 Jahr AEGON N.V. -
. Belgien, Kénigreich
1 bis 3 Jahre AXA SA.
I 3 bis 5 Jahre HSB Group Inc.
20 % 5 bis 7 Jahre Niederlande, Kénigreich der
7 bis 10 Jahre Deutsche Postbank Funding Trust |
Deutsche Postbank Funding Trust Il
> 10 Jahre Osterreich, Republik
10% Sonstiges NIBC Bank N.V.
Irland, Republik
Sparebanken Vest Boligkreditt AS |
0% und 38 mehr...

0% 10 % 20 % 30 % 40 %
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1 .8 Aktienanalyse DEUTSCHE OPPENHEIM
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Die 10 groBten Aktienpositionen (Portfolioanteil) nach Branche

3,00 %
Wert Anteil

Nicht-Basiskonsum... 34.997.192,06 24,95 %

Finanzwesen 21.179.090,86 15,10 %

225% Basiskonsumgter 11.606.825,88 8,27 %
IT 11.326.938,50 8,07 %
Gesundheitswesen 11.071.786,51 7,89 %
1.50% Roh-, Hilfs- & Betrie..  10.823564,53  7,72%
Immobilien 10.131.670,74 7,22%
Industrie 8.953.228,73 6,38%
0,75% Versorgungsbetriebe 7.353.575,00 5,24 %
Energie 6.123.725,00 4,37 %
Kommunikationsdie... 3.582.634,57 2,55 %
0,00 % Sonstiges 3.128.579,20 2,23%

10.000.000 20.000.000 30.000.000 40.000.000

Gesamt 140.278.811,58 100,00 %
Portfolioanteil
TUI 2,33%
u 3% nach Region inkl. Aktienfonds
NOVO-NORDISK 1,94 %
ALIBABA 1,76 %
Wert Anteil
BANK OF AMERICA 1,44 9
© ¢ A4 % Aktien Euroland 56.840.963,84 33,09 %
TOTALENERGIES 1,38 % Aktien Nordamerika 48.960.029,01 28,50 %
PORSCHE VZ 1,35% Aktien EM Asien 25.440.453,66 14,81 %
ENCAVIS 123% Aktien Europa ex E... 16.942.425,26 9,86 %
WHEATON PRECIOUS METALS 122% Aktien SPAC 11.980.119,81 6,97 %
Aktien Japan 11.623.200,00 6,77 %
COMPASS GROUP 1,16 %
Gesamt 171.787.191,58 100,00 %
MICROSOFT 1,15%
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2.1 Glossar und Rating

BEGRIFF DEFINITION

Alternative Investments

Asset-Allokation
Basispunkt (Bp.)
BIP

Deltagewichtete Aktienquote (AQ)

DKK
Emerging Markets (EM)
EMI

Eurozone / Euroraum / Euroland
Future

Hang Seng Index

High Yield Anleihe

Inflation-Linked-Bonds /
inflationsindexierte Anleihe

Investment Grade (IG)

Kerninflation

Kl

Modified Duration

MSCI Emerging Markets Index
MTD

Narrativ

NASDAQ

Nikkei 225

Uberbegriff fiir Anlagen, die sich nicht den traditionellen Anlageklassen Aktien und Anleihen zuordnen lassen. (z.B. Wahrungs-, Rohstoff- und
Immobilienanlagen)

Aufteilung des angelegten Vermégens in verschiedene Anlageklassen, wie z. B. Aktien, Anleihen, Wéhrungen und Rohstoffe.
Ein Basispunkt entspricht 1/100 Prozent

Bruttoinlandsprodukt

Aktienquote unter Berlicksichtigung sdmtlicher Aktienoptionen und Futures

Dénische Krone

Aufstrebende Markte der Schwellenlander

Einkaufsmanagerindex fir Deutschland

Umfasst die 19 Staaten der EU, in denen der Euro gesetzliches Zahlungsmittel ist. Hierzu gehéren: Belgien, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich,
Griechenland, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Osterreich, Portugal, Slowakei, Slowenien, Spanien und Zypern

Ein standardisierter Vertrag mit einer Gegenpartei, ein Wertpapier in der Zukunft zu einem heute definierten Preis zu kaufen / verkaufen

Der Hang Seng Index ist der fihrende Aktienindex in Hongkong und einer der wichtigsten in Asien. Er bildet die Aktienkurse der 50 gré3ten und
meistgehandelten Unternehmen an der Hongkonger Aktienbdrse ab und représentiert damit etwa 57 % der gesamten Marktkapitalisierung an dieser Borse.

Hochzinsanleihenoder auch High-Yield-Anleihen sind Anleihen mit einem Rating unterhalb von Investment-Grade (Non-Investment-Grade). Sie werden
Uberwiegend von Unternehmen ausgegeben. Investment-Grade steht fur eine gute bis sehr gute Bonitat von Emittenten. Ratingangaben kénnen einen
Anhaltspunkt fir die Bonitat eines Unternehmens darstellen. Sie sind stichtagsbezogen und kénnen sich daher andern. Ratingangaben alleine lassen keine
abschlieBende Aussage Uber die Bonitat eines Unternehmens zu.

Bei sogenannten inflationsgebundenen oder inflationsgeschitzte Anleihen oder auch Realzinsbonds ist die Hohe der Zinszahlung an die Entwicklung der
Verbraucherpreise gebunden. Dementsprechend steigt die Zinsausschittung bei einer Inflation an und fallt bei einer Deflation.

Anleihen mit Investmentgrade Rating gelten nach Einschatzung von Rating-Agenturen als Anlagen mit mindestens mittlerer Qualitat (i.d.R. BBB) bzw.
entsprechen im Durchschnitt einer guten Anlage, fur die bei Verschlechterung der wirtschaftlichen Lage aber mit Verlusten zu rechnen ist.

Volkswirtschaftliches Konzept zur Messung der Inflation, das die Preisanderungen bestimmter Giter nicht berlcksichtigt

Kunstliche Intelligenz

Kennzahl fir die prozentuale Kursénderung einer Anleihe in Abhangigkeit von einer Marktzinsveranderung

Aktienindex, der grof3e und mittelgroBe notierte Unternehmen der Entwicklungslénder abbildet

Vergleich vorheriger Monat

von lateinisch narratio "Erzahlung" steht fir: sinnstiftende Erzéhlung fiir eine Gruppe oder Kultur

Der Nasdag umfasst alle Aktien, die an dem Nasdaq Stock Market gelistet sind, einer US-amerikanischen Bérse fir Wachstumswerte.

Preisgewichteter Index, der die 225 wichtigsten notierten Unternehmen Japans abbildet
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BEGRIFF DEFINITION

NLG

NOK
Performance
Peripheriestaaten
Rallye

Rating

Rendite

S&P 500 Index

Sharpe-Ratio

Soft-Landing

STOXX Europe 600
Supranationale Anleihen
US-Treasuries

Value at Risk (VaR)

Volatilitat
YTD
ZEW-Index

Zielrendite

Niederlandischer Gulden

Norwegische Krone

Wertentwicklung

wirtschaftlich schwachere Staaten (am Stdrang) der Eurozone

Umgangssprachlich fir eine Phase schnell steigender Kurse

Standardisierte Beurteilung der Bonitat des Emittenten und seiner Schuldtitel durch spezialisierte Agenturen

Die Rendite ist eine Kennzahl zur Verdeutlichung des Erfolges einer Kapitalanlage. Sie gibt den Ertrag einer Vermdgensanlage tblicherweise fur ein Jahr
wieder und wird in Prozent ausgedrlckt

Marktkapitalisierungsgewichteter Index, der die 500 fihrenden notierten Unternehmen der USA abbildet

Die Sharpe Ratio beriicksichtigt neben der Wertentwicklung auch die Schwankungsbreite (Volatilitat) eines Fondspreises und setzt beide GréBen ins
Verhéltnis. Im Z&hler steht hierbei die so genannte Uberschussrendite. Diese ergibt sich aus der Performance des Fonds abziiglich der am Geldmarkt
erzielbaren risikolosen Rendite. Im Nenner steht die Standard-abweichung der Fondsrendite als MaBzahl fir die Volatilitat des Fonds.

Als sanfte Landung (auch: soft landing) wird in der Wirtschaft ein mégliches Folgeszenario auf eine konjunkturelle Boom-Phase bezeichnet. Hierbei
schwacht sich die Wachstumsrate ab, wird jedoch nicht negativ, es gibt weder signifikante Gewinneinbriiche auf Unternehmerseite noch Entlassungen.

Aktienindex europaischer Unternehmen aus dem Large-, Mid- und Small-Cap-Segment

Sind festverzinsliche Wertpapiere, die in mehreren Landern gleichzeitig aufgelegt werden, zum Beispiel Eurobonds. Von supranationalen Emittenten
spricht man, wenn der Anleihengldubiger eine landerlibergreifende Institution ist.

US-amerikanische Staatsanleihen

Eine Bezeichnung fiur ein Risikomal3: Welchen Wert hat der Verlust einer bestimmten Risikoposition mit einer gegebenen Wahrscheinlichkeit innerhalb
eines gegebenen Zeithorizonts

Die Volatilitat basiert auf dem statistischen Konzept der Varianz und entspricht inhaltlich der annualisierten Standardabweichung. Die Volatilitat ist hier
definiert als die Schwankungsbreite der Verdnderungen (Kursentwicklung, Renditeentwicklung) und dient als Risikomal.

Im Jahresvergleich

Der ZEW-Index ist ein Konjunkturindex des Mannheimer Zentrums fir Européische Wirtschaftsforschung. Dabei werden rund 400 Analysten und
institutionelle Anleger nach ihren mittelfristigen Erwartungen bezlglich der Konjunktur- und Kapitalmarktentwicklung befragt.

Die angestrebte Zielrendite ergibt sich aus einer Geldmarktverzinsung
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Anhand von quantitativen und qualitativen Kriterien beurteilen
Ratingagenturen die Bonitat von Schuldnern oder

Sehr gute Anleihen

. L. . L Beste Qualitdt, geringstes Ausfallrisiko AAA Aaa AAA
Wertpapieremissionen und fassen die Bewertung in einem
Rating zusammen. Hohe Qualitat, aber etwas groReres Risiko als die AA+ Aal AA+
Spitzengruppe AA Aa2 AA
Die Ratings konnen sich im Zeitablauf jederzeit andern. AA- Aa3 AA-
Gute Anleihen
. . . . . . . litat, viel | i h A+ Al A+
Wichtiger Hinweis zum Umgang mit Ratings: Das Rating ersetzt Gute Qualitat, viele gute Investmentattribute, aber auc
. . . ] Elemente, die sich bei veranderter Wirtschaftsent- A A2 A
nicht lhre Urteilsbildung als Anleger und ist nicht als Kauf- oder ) ) ) )
B . . wicklung negativ auswirken kénnen A- A3 A-
Verkaufsempfehlung fir bestimmte Wertpapiere zu verstehen.
Das Rating ist nur eine wichtige Information, die Sie im Rahmen Mittlere Qualitit, aber mangelnder Schutz gegen die BBB+ Baal BBB+
ihrer Anlageentscheidung berticksichtigen sollten und fiir Ihre Einfliisse sich verdndernder Wirtschaftsentwicklung BBB Baa2 BBB
Entscheidungsfindung wichtig sein kann. Es ist ein Faktor neben BBB- Baa3 BBB-
anderen. Spekulative Anleihen
Spekulative Anleihen, nur maBige Deckung fir Zins- BB+ Bal BB+
und Tilgungsleistungen BB Ba2 BB
BB- Ba3 BB-
Sehr spekulativ, generell fehlende Charakteristika B+ B1 B+
eines wiinschenswerten Investments, langfristige B B2 B
Zinszahlungserwartung gering B- B3 B-
Junk Bonds (hoch verzinslich, hoch spekulativ)
Niedrigste Qualitat, geringster Anlegerschutz CcC Caa Cccc
in Zahlungsverzug oder in direkter Gefahr des Verzugs cC Ca cC
C C C
Quelle: Handelsblatt; Basisinformationen tGber Wertpapiere und weitere
Kapitalanlagen Stand: Februar 2015 Sicherer Kreditausfall, (fast) bankrott D - D
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Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben stellen keine Anlageberatung dar, sondern dienen lediglich zu Berichtszwecken. Die vollstandigen Angaben zum Fonds sind den wesentlichen Anlegerinformationen und dem
Verkaufsprospekt, erganzt durch den jeweiligen letzten veréffentlichten Jahres - und Halbjahresbericht zu entnehmen. Diese Unterlagen sind allein verbindlich. Sie sind in deutscher Sprache in elektronischer oder gedruckter
Form kostenlos bei der Deutsche Bank AG, Taunusanlage 12, 60325 Frankfurt am Main, bei der DWS Investment GmbH, Mainzer Lands traBe 11-17, 60329 Frankfurt am Main (Kapitalverwaltungsgesellschaft) und bei der Deutsche
Oppenheim Family Office AG, Oppenheimstrasse 11, 50668 Koln erhéltlich.

Die Angaben wurden mit Sorgfalt zusammengestellt. Fir die Richtigkeit kann jedoch keine Gewéhr Gbernommen werden. Alle Meinun gsaussagen geben unsere aktuelle Einschétzung wieder, die ohne vorherige Ankiindigung
geandert werden kann.

Die in diesem Dokument enthaltenen Angaben zum Fondvolumen, zu den Wertpapier - und Kontobestédnden des Fonds sowie zu den Werten der im Fonds enthaltenen Wertpapiere kénnen von den von der
Kapitalverwaltungsgesellschaft gemachten Angaben abweichen. In Folge dessen kénnen auch die in diesem Dokument enthaltenen Pe rformance- und Risikokennzahlen von den von der Kapitalverwaltungsgesellschaft
berechneten Kennzahlen abweichen. Etwaige in diesem Dokument ausgewiesene negative Kontobestande bestehen in der Regel nur bu chhalterisch und nicht valutarisch, da die im Fonds enthaltenen Wertpapiere fir die
Zwecke dieses Reportings jeweils ab Handelsdatum erfasst werden.

Sofern eine Berichtswéhrung angegeben ist, werden die Marktwerte und Mittelflisse fir die Berechnung und den Ausweis mit dem zum jeweiligen Bewertungsstichtag respektive Buchungstag vorhandenen Devisenkurs in die
Berichtswahrung umgerechnet.

Berechnung der Wertentwicklung nach BVI-Methode, d.h. ohne Berlicksichtigung des Ausgabeaufschlages. Weitere Kosten kénnen auf Anlegerebene anfallen (z.B. Depotkosten), die in der Darstellung nicht bericksichtig sind
und sich bei Berlcksichtigung negativ auf die Wertentwicklung auswirken wiirden. Wertentwicklungen der Vergangenheit sind kein verlasslicher Indikator fur die kiinftige Wertentwicklung.

Die steuerliche Behandlung ist von den persénlichen Verhiltnissen des Anlegers abhéngig und kann kiinftig Anderungen unterworf en sein. Nahere steuerliche Informationen enthalt der Verkaufsprospekt.

Es durfen in Wertpapiere und Geldmarktinstitute folgender Emittenten mehr als 35% des Wertes des Fonds angelegt werden: Bunde srepublik Deutschland, die Bundeslander Baden-Wirttemberg, Bayern, Berlin, Brandenburg,
Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein, Thiringen, Europaische Union, Belgien, Bulgarien,
Danemark, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, GroBbritannien, Irland, Italien, Lettland, Litauen, Malta , Polen, Lux emburg, Niederlande, Osterreich, Portugal, Ruménien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien,
Tschechische Republik, Ungarn, Republik Zypern, Island, Lichtenstein, Norwegen, Australien, Japan, Kanada, Stidkorea, Mexiko, Neuseeland, Schweiz, Tirkei, Vereinigte Staaten von Amerika.

Auf Grund seiner Zusammensetzung weist der Fonds eine deutlich erhdhte Volatilitat auf, d.h. die Anteilpreise kénnen auch inn erhalb kurzer Zeitraume erheblich Schwankungen nach unten oder nach oben unterworfen sein.

Die ausgegebenen Anteile dieses Fonds dirfen nur in solchen Rechtsordnungen zum Kauf angeboten oder verkauft werden, in denen ein solches Angebot oder ein solcher Verkauf zuldssig ist. So dirfen die Anteile dieses Fonds
weder in den Vereinigten Staaten von Amerika noch an oder fiir Rechnung von US -Personen zum Kauf angeboten oder an diese verkauft werden. US-Personen sind Personen, die Staatsangehérige der USA sind oder Dort ihren
Wohnsitz haben und/oder dort steuerpflichtig sind. US-Personen kénnen auch Personen- oder Kapitalgesellschaften sein, die gemé&B den Gesetzen der USA bzw. eines US-Bundesstaates, Territoriums oder einer US-Besitzung
gegrindet worden.

Dieses Dokument und die in ihm enthaltenen Informationen diirfen nicht in den Vereinigten Staaten von Amerika verbreitet werde n, die Verbreitung und Veroffentlichung dieses Dokuments sowie das Angebot oder ein Verkauf

der Anteile kénnen auch in anderen Rechtsordnungen Beschrankungen unterworfen sein.
Dieses Dokument darf nur mit ausdriicklicher Zustimmung der Deutsche Oppenheim Family Office AG vervielféltigt, an Dritte weit ergeben oder verbreitet werden.

Monatsreport DWSOTS FOS Strategie-Fonds Nr. 1 - 01.01.2023 - 31.07.2023 | DWSOTS FOS Strategie-Fonds Nr. 1 | Erstellt 08.08.2023 / Stichtag 31.07.2023 | Seite 17



	Überblick 01.01.2023 - 31.07.2023
	Marktkommentar
	Portfolioübersicht
	Asset-Allokationsübersicht in den letzten 15 Monaten
	Deltagewichtete Aktienquote der letzten 15 Monate
	Performanceübersicht
	Performance- und Risikoübersicht - FOS Strategie-Fonds Nr. 1
	Anleihen- und Emittentenstruktur
	Aktienanalyse

	Glossar, Rating & Wichtige Hinweise
	Glossar und Rating
	Wichtige Hinweise Monatsreport - FOS Strategie-Fonds Nr. 1


